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► Nr.  VO/2020/09459
öffentlich

Lübeck, 26.10.2020

Anfrage 

Bearbeitung: Angela Fiorenza (E-Mail: Angela.Fiorenza@luebeck.de Telefon: 122-1040)

Anfrage AM Michelle Akyurt (BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN): Umset-
zung des digitalen Lernens in Lübeck
Beratungsfolge:
Datum Gremium Status Zuständigkeit

27.10.2020 Hauptausschuss Öffentlich zur Kenntnisnahme

Anfrage:
In den Lübecker Nachrichten vom 24. Oktober 2020 wurde berichtet, dass rund 5.800 
Schüler:innen in der Hansestadt über keine mobilen Endgeräte verfügen und die Stadt 
begonnen habe, 2700 mobile Endgeräte an Schulen im ganzen Stadtgebiet 
auszuliefern.

Hierzu werden folgende Fragen an den Bürgermeister gestellt:

1. Laut Berichterstattung soll mit Hilfe des Bildungsfonds-Schlüssels sichergestellt 
werden, dass zunächst Schüler:innen aus bedürftigen Haushalten die Endgeräte 
bekommen. Wie läuft das konkret ab?

Sind mit der Verteilung von 2.700 Endgeräten alle Schüler:innnen aus bedürftigen 
Haushalten mit Endgeräten vollständig versorgt?

2. Wie groß ist der ermittelte Bedarf insgesamt und wieviel davon ist mit den 
ausgegebenen Endgeräten abgedeckt?

3. Laut Berichterstattung will die Stadt bis Ende Oktober 2020 mit der ersten Tranche 
durch sein. Der Bürgermeister gehe davon aus, dass es im nächsten Jahr eine 
zweite Tranche geben werde. Was bedeutet das? Welche Informationen liegen 
hierzu aktuell vor? 

4. Welche Programme /Apps sind auf den ausgegebenen Geräten vorinstalliert und 
wie wurde die Auswahl getroffen?

5. Wie wird sichergestellt, dass die Schüler:innen, die ihre eigenen Geräte benutzen 
auch Zugriff auf die von der Schule verwendeten Programme haben?
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6. Wie wird sichergestellt, dass die Haushalte aller Schüler:innen über eine adäquate 
Internetverbindung verfügen, um zu Hause die digitalen Lernangebote nutzen zu 
können?

Begründung:

Anlagen:
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